
Ergebnisse Workshop „Anpassung an den Klimawandel“ am 14.01.2021 

Idee / Maßnahme 
Bestandsaufnahme 

Kontinuierliche Temperaturmessung in den Gebäuden (und Außen) während des Sommers 

Zusammenarbeit mit HFD-Absolventen in der Firma Jumo für Temperaturmessung 

Sommerhitze 

Aktionsplan für sofortige Handlungsfähigkeit erarbeiten, bevor eine Hitzeperiode eintritt 

Hitze im Home-Office/Home-Studium (anstatt an der Hochschule) 

Prüfzyklen anpassen, bzw. in anderen Zeitraum verlegen. Z.B. Prüfungen WS und SS tauschen  Klausuren im 
Winter, Hausarbeiten im Sommer, sodass Prüfungen nicht in überhitzen Räumen geschrieben werden müssen 

Nachtkühlung: Lüften in späten Nachtstunden und frühen Morgenstunden 

Mehr Trinkwasserspender auf dem Campus aufstellen 

Gestaltung Außenanlage 

Besserer Sonnenschutz 

Für Studierende Aufenthaltsmöglichkeiten im Freien in Beschattung mit Sitzmöglichkeiten schaffen! (Mensa nur 
zum Essen vorgesehen) 
*z.B. „Bushäuschen“ (grün gestalten) 
*z.B. Planen zwischen Gebäuden spannen 

Begrünung außen an Gebäuden zur Beschattung 

Dächer begrünen (Kühlung und Artenvielfalt) 

*Stärkere Begrünung auf Campus allgemein (und mit Artenvielfalt verbinden).  

Für Grünflächen sollte allgemein gelten: Nicht nur mehr grüner Rasen, sondern Auswahl nach ökologischen 
Kriterien mit heimischen Pflanzen und naturbelassenen Flächen; (keine exotischen Pflanzen)  
Community gardening; z.B. auch Kita in Zusammenarbeit mit Mensa Gemüsegarten anlegen 

Grünflächen allgemein: Nicht nur grüner Rasen, sondern nach ökologischen Kriterien mit heimischen Pflanzen; 
keine exotischen Pflanzen sondern naturbelassen Flächen und heimische Pflanzen 

Weniger Versiegelung der Fläche und Wasserrückhalt 

Bauliche Entwicklung der Hochschule 

Bei Umgestaltung des Campus: grüne und beschattete Plätze schaffen 

Frühzeitige Berücksichtigung für bauliche Weiterentwicklung: Thema Anpassung und Klimaänderung strategisch 
in Architekturwettbewerbe verankern 

Beteiligung der Studierenden bei der Bewertung der planerischen Maßnahmen  

Kontaktaufnahme „architects for future“ 

Für unterirdischen, kühlen Bereich sorgen 

Öffentlichkeitsarbeit 

Bewusstsein schaffen bei Studierenden und Beschäftigten, durch z.B. Kampagnen und Informationstafeln 

Berücksichtigung studentischer Bedürfnisse bei baulicher Erweiterung z.B. über Petition oder Umfrage AStA 

Sonstiges 

Mehr überdachte Fahrradstellplätze 

Für Hausarbeiten, etc. weiterhin die Möglichkeit zur online Abgabe 

Druckerpapier: Nur noch Recyclingpapier  

Für besseres Recycling: Tacker ohne Drahtklammer 

 


